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Pfingsten: Gottes Geist 
befreit zum Leben

  A
us

ga
be

 3
-2

01
1 

/ 
Ju

ni
 - 

Ju
li 

- A
ug

us
t 



Rückblick Weihnachten und Winter in Speldorf

�

Friedensgebet kreativ

Die Kontaktstundenkinder vom Lierberg 
erobern das Gemeindehaus Mitte

Allen fleißigen Helferinnen und 

Helfern beim Projekt Ostergarten ein 

herzliches Dankeschön!

Volles Haus beim Infoabend zur 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

 Glückwünsche der Kinder für die 

Neupresbyterin Kristina Jenssen

Kükenchöre im vollen Einsatz 
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Andacht

Pfingsten
In diesem Monat feiern wir Pfingsten 
und damit neben Weihnachten und 
Ostern das dritte große christliche 
Fest. Viele werden sich einfach freuen 
auf die freien Tage, die gerade in der 
vorsommerlichen Zeit dazu einladen, 
einen schönen Ausflug oder gar einen 
Kurzurlaub zu unternehmen. Aber was 
wird eigentlich an Pfingsten gefeiert? 
Nach einer Emnid-Umfrage weiß nur je-
der zweite Deutsche, dass Pfingsten das 
Fest des Heiligen Geistes ist. Warum ist 
das so?
Mit dem Geist Gottes tun wir uns  
schwerer als mit Jesus oder Gott selbst.
Der Heilige Geist ist für uns Menschen 
schwer fassbar, er lässt sich kaum 
begreifen. Und auch der Name des 
Festes Pfingsten hilft uns erst auf den 
zweiten Blick weiter bei der Suche nach 
Erklärung. Pfingsten kommt aus dem 
Griechischen und heißt am fünfzigsten 
Tag. Fünfzig Tage nach Ostern wird das 
Pfingstfest gefeiert. Pfingsten scheint 
also noch zu Ostern dazu zu gehören, 
und das tut es: Nach Jesu Tod und Auf-
erstehung sind seine Freunde erst mal 
im Hintergrund geblieben. An Pfingsten 
treten sie das erste Mal wieder öffent-
lich in Erscheinung. Auf wundersame 
Weise kommt dabei zum Ausdruck, 
dass sie erfüllt sind mit dem Geist 
Gottes. Die Bibel erzählt davon, dass es 
ein lautes Brausen und einen Wind gibt 
und dass Jesu Freunde Zungen haben, 
geteilt wie von Feuer, und dass sie an-
fangen zu predigen und alle Menschen 
jedweder Herkunft sie in ihrer Sprache 
reden hören. Erfüllt von diesem heili-
gen Geist Gottes beginnt Petrus vielen 

Menschen vom gekreuzigten und aufer-
standenen Christus zu predigen. Diese 
Predigt trifft die Menschen mitten ins 
Herz, so dass sich über 3.000 von ihnen 
taufen lassen. 
Es entsteht die erste christliche Gemein-
de. Deshalb wird Pfingsten auch als 
der Geburtstag der Kirche verstanden. 
Diese Bedeutung von Pfingsten ist auch 
leichter zu verstehen als das Fest der 
Entsendung des Heiligen Geistes. Und 
doch kommt diese Entsendung nicht 
gänzlich unerwartet, nicht aus heiterem 
Himmel: Jesus hatte den Menschen um 
ihn herum vor seinem Sterben zugesagt 
und versprochen, dass wenn er nicht 
mehr unter ihnen wäre, Gottes guter 
Geist zu ihnen käme. Dieser Geist würde 
sie zusammenhalten, sie aufrichten und 
ihre Gemeinschaft gründen. Und genau 
dazu kommt es Pfingsten, fünfzig Tage 
nach Ostern.
Der Heilige Geist ist es, der uns Men-
schen damals wie heute auf das Gött-
liche ausrichtet. Wir feiern Pfingsten
Gottes Geschenk des heiligen Geistes.
Lassen Sie uns feiern in der Hoffnung, 
dass auch wir erfüllt werden von Gottes 
Geist und dass seine Botschaft auch uns 
mitten ins Herz trifft. Dass wir spüren, 
dass Gott uns ganz nah und mitten unter 
uns ist. Möge der heilige Geist uns auch 
heute befähigen einander zu verstehen 
und miteinander in Liebe, Frieden und 
Gerechtigkeit zu leben. 

Ich wünsche Ihnen eine 
gesegnete und erfüllte 

sommerliche Zeit.
Ihre Pfarrerin 

Alexandra Cordes
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Aus dem Presbyterium

Aus dem Presbyterium

Von Personen:
 Nach 21 Jahren Mitglied-
schaft im Presbyterium 
haben wir Lina Haver am 
13. März im Gottesdienst und bei einem 
anschließenden Empfang verabschiedet.
Lina Haver war u.a. im Diakonieaus-
schuss unserer Gemeinde tätig und seit 
der “Geburtsstunde” der Kirchenmusik 
Links der Ruhr als stellvertretende 
Vorsitzende des Kirchenmusikaus-
schusses Links der Ruhr. Für ihr großes 
Engagement in unserer Gemeinde sind 
wir sehr dankbar und wünschen ihr alles 
Gute!
Gleichzeitig konnten wir Kristina 
Jenssen als neue Presbyterin einführen. 
Kristina Jenssen ist seit 12 Jahren im 
Kindergottesdienst-Mitte-Team aktiv 
und wir freuen uns, dass mit ihr auch die 
junge Generation in unserem  Presbyte-
rium wieder eine Stimme hat.

Foto: Kristina Jenssen und Lina Haver

Vikarin Dorothea Mathies hat im März 
ihr Zweites Theologisches Examen 
bestanden und wird als Pfarrerin z.A. 
zum 1. Juli 2011 in den Dienst unserer 

Rheinischen Landeskirche 
übernommen. Sie bleibt 
im Kirchenkreis an der 
Ruhr, der genaue Ort und 
Inhalt ihrer zukünftigen 
Tätigkeit ist aber noch 

offen. Wir gratulieren ihr ganz herzlich 
zu ihrem Examen und zur neuen Stelle! 
Die Ordination von Vikarin Dorothea 
Mathies werden wir am 19. Juni 2011 
im Gottesdienst der Lutherkirche um 
10:00 Uhr feiern. Unser Superintendent 
Helmut Hitzbleck wird die Ordination 
vornehmen. Zum Gottesdienst und 
zum anschließenden Empfang ist die 
Gemeinde herzlich eingeladen; wir 
würden uns freuen, wenn viele dabei 
sind.
Pastor im Sonderdienst Torsten Möller 
hat zum 1. Juli 2011 eine Stelle als 
Pfarrer m.b.A. (mit besonderem Auftrag) 
in unserer Rheinischen Landeskirche 
bekommen. Er wird eine Vakanzver-
tretung in Straelen am Niederrhein 
wahrnehmen. Wir freuen uns sehr für 
ihn, da er nun in seinem Wunschberuf 
als Gemeindepfarrer arbeiten kann. 
Leider wird Torsten Möller in Zukunft 
keine Predigtdienste mehr in unserer 
Gemeinde wahrnehmen können. Wir 
danken ihm ganz herzlich für seinen 
Dienst und die wertvolle Unterstützung 
in unserer Gemeinde und wünschen 
ihm alles Gute und Gottes Segen für sein 
Wirken am neuen Ort.

Aus den Familienzentren
Wir freuen uns und sind dankbar, dass 
Margret Ruminski wieder gesund bei 
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Aus dem Presbyterium

uns an Bord ist als Leitung des Familien-
zentrums West. 
Ein herzlicher Dank geht an das Team 
der Erzieherinnen, die  mit Unterstüt-
zung der Erzieherin Stefanie Kotzuge-
meinsam die einjährige Zeit der 
Vertretung überbrückt und gemeistert 
haben. 
Der Rückzug in den „neuen Kinder-
garten“ rückt für das Team des Famili-
enzentrums Speldorf Mitte nun endlich 
in greifbare Nähe. In den Sommerfe-
rien ist es dann soweit und Kinder und 
Erzieherinnen freuen sich auf das neue 
alte Zuhause neben der Kirche und das 
Ende der langen Übergangszeit in der 
KOLO. Schön, dass sich alle dort so wohl 
gefühlt haben! So werden dann nach 
dem Rückzug die Kinder des Familien-
zentrums West samt Erzieherinnen die 
KOLO in Beschlag nehmen, wenn der 
Umbau in der Artur-Brocke-Allee im 
Spätsommer beginnen wird. 

Defibrillator für das GH Mitte
Nachdem wir uns die Anschaffung 
eines AED-Gerätes zur Wiederbelebung 
nach Herzstillstand vorgenommen 
hatten, hat sich nun nach gründlicher 
Recherche ergeben, dass die Bedienung 
des Geräts allein durch in jährlichen 
Abständen geschulte Personen möglich 
ist. Für unsere relativ kleine Gemeinde 
würde das neben der Anschaffung und 
Wartung des Gerätes einen enorm 
großen Aufwand an Personal-Schu-
lung und Ehrenamtlichen-Schulung 
bedeuten. Daher hat sich das Presby-
terium zum jetzigen Zeitpunkt gegen 

die Anschaffung eines AED-Gerätes 
entschieden. Die an dem Informationsa-
bend zur Patientenverfügung zusam-
mengelegten Spenden werden wir für 
die nötige Neuanschaffung der Erste-
Hilfe-Ausstattung im Gemeindehaus 
Mitte verwenden.

Gemeindeplanung für die Zukunft
Im März ist das Speldorfer Presbyte-
rium zu einem Arbeitswochenende 
zusammen gekommen. Thema war die 
Zukunft unserer Gemeinde, die Stellen-
situation, unser Haushalt und auch der 
Bestand unserer Gebäude. 
Aktuell hat unsere Gemeinde 6.090 
Mitglieder, nach dem neuen Pfarrstel-
lenschlüssel (seit 2011 kommen 3.000 
Gemeindeglieder auf eine Pfarrstelle) 
stehen uns rechnerisch zwei Pfarr-
stellen zu. Die Älteren werden sich 
erinnern, dass wir in „guten Zeiten“ in 
Speldorf mit ca.12.000 Gemeindeglie-
dern vier Gemeindezentren und vier 
Pfarrer hatten. Dem entsprächen dann 
auf 6.000 Gemeindemitglieder zwei 
Gemeindezentren und zwei Pfarrstellen. 
Glücklicherweise haben wir noch 2,5 
Pfarrstellen bei uns, aber dennoch muss 
die Gemeinde sich auf eine kleinere 
Zukunft einstellen. Das Presbyterium 
wird im kommenden Jahr mit einer 
Arbeitsgruppe unterschiedliche Möglich-
keiten erörtern und in Erwägung ziehen, 
wie wir unseren Gebäudebestand der 
Größe der Gemeinde anpassen können.

                          Pfarrerin Katrin Schirmer
                 Vorsitzende des Presbyteriums
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Sommerausflug 60+

Auf zur Alten Senfmühle
 

am Mittwoch, den 31. August 2011 

Abfahrt:  10.00 Uhr Ruhrorter Straße
   10.10 Uhr Ev. Kirche am Brandenberg

Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr

Programm:  Besichtigung der Alten Senfmühle 
  mit Führung und Verkostung
  Weiterfahrt zum Restaurant am See
  dort Möglichkeit zum Spaziergang
  anschließend Kaffee und Kuchen 

Kosten:  30,-€ all inclusiv

Anmeldung:  ab sofort bei Michaela Langfeld

Knallharte Arbeit beim Erste-Hilfe-Kurs für Senioren. 

Der Frühstückstreff sammelt für die Mülheimer Tafel.
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Angebote für Menschen im berufstätigen Alter

Sakristeigespräche in der Lutherkirche 

Anhaltspunkte - eine christliche Perspektive finden im 
Dickicht der Beliebigkeit

Suchen Sie einen Ort, um mit anderen Menschen verschiedener Lebensalter über den 
christlichen Glauben und Zweifel zu sprechen?
Möchten Sie sich darin ausprobieren, die Bibel und  ihre leitenden Überzeugungen mit 
anderen zu teilen?
Und das alles in einem besonderen Ambiente und bei einem Glas Wein?

Was bisher in thematischen Reihen mit je 2-3 Abenden stattgefunden hat, wird 2011 fortge-
setzt in Form eines Glaubenskurses für Erwachsene entlang dem Theologiekurs „Zwischen 
Himmel und Erde“, jeweils zu einem grundlegenden Lebensthema.
Als erste thematische Einheit werden wir uns dem Dreh- und Angelpunkt christlichen Re-
dens von Gott zuwenden.

Thema der beiden Abende: Wer war und wer ist Jesus Christus ?
Donnerstag, den 11. Und 18. August,

von 19.30h bis maximal 21.30h,
in der Sakristei der Lutherkirche.

Kontakt und Information: Pfarrer Matthias Göttert, Telefon 50844

•

•

•

Kleben und Klönen 
Schönes für Dich und Deinen Garten – Deine Terrasse – Deinen Balkon

Hurra, der Sommer ist da und beschert uns hoffentlich lange Abende im Garten oder auf 
dem Balkon.
Für das schöne Windlicht, das wir mit Euch gestalten wollen, benötigt Ihr:
- ein großes Einmachglas oder ein vergleichbares Glas oder eine Vase mit 
einem dickeren oberen Rand, an dem ein Draht befestigt werden kann,
- farbigen oder grauen Blumendraht, je nach Geschmack
- einen Seitenschneider oder eine gute Schere, die auch Draht schneidet,
- und günstig wäre eine kleine Rundzange.
Auf dem Bild könnt Ihr sehen, wie unser Windlicht aussehen wird. 
Wie immer bei „Kleben und Klönen“ bringt jede einen kleinen Snack sowie Getränke mit. 
Wir freuen uns auf einen kreativen und lustigen Abend mit hoffentlich vielen „treuen und 
neuen“ Bastlerinnen!!!
Da im Gemeindehaus KOLO noch unser Kindergarten beherbergt ist, findet „Kleben und 
Klönen“ weiterhin im Gemeindehaus Mitte statt.
 Wann:  15.Juni 2011, ab 20:00 Uhr
 Wo:      Gemeindehaus Mitte, Duisburger Straße 276
Es freuen sich auf Euch: Angelika Jansen                Steffi Dahmen
   (familie.jansen@vodafone.de ) (Stefanie.dahmen@gmx.de)
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Angebote für Menschen im berufstätigen Alter

Männertreff am Brandenberg  
Ein gemeinsamer Feierabend im Alltag am letzten Mittwoch im 
Monat für Männer aller Generationen, wir treffen uns in der 
Evangelischen Kirche am Brandenberg und  beginnen um 
19.30 Uhr mit einem Imbiss. In der Mitte der nächsten Abende 
soll es dann um folgende Themen und Aktionen gehen:
 

29. Juni:  Vorüberlegungen für den Männergottesdienst Links der Ruhr am 16.  
  Oktober in der Kirche am Brandenberg
Juli:  Im Juli machen wir Sommerferien - Pause.
31. August:  Projektplanung „Männer unterwegs in Eifel und Hohem Venn“ und  
  Vorbereitung Männergottesdienst

Herzliche Einladung zum Friedensgebet

besonders für die Menschen in Gaza und Israel
 meistens am zweiten Sonntag im Monat 

(19.6., 10.7. und 14.8.) um 18.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche am Brandenberg,

Friedhofstr. 140, MH-Speldorf   

Gemeinsam mit den Frauen in Schwarz Mülheim an der Ruhr verknüpfen wir unser 
Gebet um den Frieden mit dem Bemühen, lebenspraktische Hilfe für die Menschen 
im Gazastreifen zu bewirken und Friedensinitiativen bekannt zu machen und zu 
fördern. Ausgehen werden wir dabei vom Bericht von Angelika Romeik und von Dr. 
Edith Lutz (am 19.6.) über ihre Aufenthalte im Gazastreifen im April und Mai dieses 
Jahres. 

Kontakt und Information:
Angelika Romeik, Tel 51918, oder Pfarrer Matthias Göttert, 50844.

Men at 
work beim 
Ostergarten-
hüttenbau

Wir freuen uns über neugierige  Mitstreiter, die neue Wege für gemeinsames Tun 
an einem Feierabend  im Monat ausprobieren möchten.
Kontakt: Pfarrer Matthias Göttert, Telefon 50844

Ausblick 
vom Eifel-
steig
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Interreligiöse Begegnungen/Gottesdienst 

           Interreligiöser Dialog der Frauen
             der Hamza Moschee und der 
            Ev. Kirchengemeinde Speldorf

Weißt du, wer ich bin? 
- Neugier genügt - 

Am Montag, den 4. Juli 2011 sind alle interessierten Frauen zum interreligiösen 
Dialog zwischen Christentum und Islam ganz herzlich ins Gemeindehaus Mitte, 
Duisburger Str. 276, eingeladen. 
Zum Ausklang vor den Sommerferien wollen wir uns auf spielerische Weise fragen, 
was wir von uns und unseren Religionen wissen. 
Ab 18:30  Uhr treffen wir uns zum gemütlichen Beisammensein und Austausch.
Um 19:30 Uhr beginnen wir mit dem Thema. 

Wir freuen uns schon auf alle interessierten Frauen und auf spannende Gespräche,

Angelika Romeik  und Alexandra Cordes

Die Vögel sind schon da, Haustiere und ihre Menschen herzlich willkommen, 
die Schöpfung unter freiem Himmel zu feiern, zu schützen und zu bewahren.

„Es gibt Tage, da wünscht ich, ich wär mein Hund“

Arche – Gottesdienst für Mensch und Tier
mit dem Gospelchor Links der Ruhr
im Garten der Evangelischen Kirche am Brandenberg
am 17. Juli 2011 um 11.15 Uhr

Zum 2. Mal findet in unserer Gemeinde ein Gottesdienst mit Menschen und Tieren draußen 
im Kirchgarten statt, in dem das Miteinander von Mensch und Tier erlebt und vor Gott 
bedacht und ins Gebet genommen wird. Musikalisch wird wieder der Chor „Gopsel‘n‘Joy“ 
die Akzente setzen. Im Anschluß an den Gottesdienst ist Gelegenheit zum Austausch und 
Klönsnack bei Kaffee und kalten Getränken. Ich bin gespannt und freue mich auch auf die 
Vierbeiner und was da eventuell sonst noch kreucht und fleucht – der Garten ist groß, wir 
haben zum Glück mehr Platz als vermutlich auf der Arche, uns Raum zu lassen und unser 
geschöpfliches Miteinander zu erproben und zu feiern.

Pfarrer Matthias Göttert
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Kinderbibeltag

Kinderbibeltag
„Mit allen Wassern gewaschen“

- rund um die Taufe

am 2. Juli 2011 

von 10 bis 14 Uhr

incl. Mittagessen  (Beitrag: 2 Euro)

Gemeindehaus Mitte

für Kinder von 6 bis 10 Jahren

(und Kinder, die in diesem Jahr in die Schule kommen)

Anmeldung bis zum 27.6.2011 bei:
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993 oder 

Pfarrerin Katrin Schirmer, Tel. 50946
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Familienzentren/Neue Krabbelgruppe

Evangelisches  Familienzentrum Speldorf-West
Donnerstag, 16.06.2011, 20.00-22.00 Uhr
Hausaufgaben & Co – Schule ohne Stress?
Wie schaffe ich eine angenehme Lernatmosphäre für mein Kind? Wie kann ich mein 
Kind unterstützen, dass es konzentriert seine Hausaufgaben macht? Was kann ich 
als Mutter oder Vater tun, damit die Hausaufgaben nicht zum Stressfaktor in der 
Familie werden? 
Zielgruppe: Eltern mit Kindern, die im Sommer in die Schule kommen oder bereits 
die erste oder zweite Klasse besuchen.
Referent: Volker Rohse, Dipl.-Psychologe und Familientherapeut
Um Anmeldung wird unter 0208.590160 gebeten.
Teilnehmerbeitrag: 3,- € pro Person

Ev. Familienzentren
Speldorf

Neue Krabbelgruppe „ Die Wurzelzwerge“ in der Kirche am Brandenberg

Am 17. Juni 2011 startet eine neue Krabbelgruppe für Kinder, die von April 2010 
und jünger sind.
Immer freitags von 15.30 Uhr bis ca. 17 Uhr wollen Jonathan (8 Monate) und  
Sarah (9 Jahre) und ich uns mit anderen Müttern/Vätern und deren Kindern tref-
fen, um zu singen, spielen, essen uvm.. Wer Lust hat dazuzukommen, ist herzlich 
eingeladen. Auch größere Geschwisterkinder sind willkommen! Treffpunkt sind die 
Räume in der Kirche am Brandenberg. 

Bei Interesse bitte melden.     
Alexandra Lauer-Göttert   
Tel.: 0208/50844
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Sommerfreizeit 2011

Die ultimative Segelfreizeit 2011
Habt ihr im Sommer schon was vor?  Nein?!  Jetzt schon! Auf der dreimastigen „Nil 
Desperandum“ werden wir 10 Tage lang –  vom 26.08. bis zum 04.09. – jede Menge 
Spaß auf dem Ijsselmeer haben. Lasst euch mit uns in die Kunst des Segelns einfüh-
ren, reichlich Wind um die Nase wehen, jeden Abend einen neuen Hafen erkunden, 
zusammen kochen und den Urlaub einfach genießen. Wenn ihr zwischen 14 und 16 
Jahre alt seid, meldet euch schnell an, ergattert einen der letzten begehrten Plätze 
und euer Sommer wird unvergesslich. 

Wir rocken die Alpen!
Im kommenden Sommer residieren wir wieder zwei Wochen lang – vom 29.07. bis 
zum 13.08. – im Jugendhotel Wurzenrainer (Wagrain / Österreich). Das Haus verfügt 
über eine Menge Angebote: Der Pool, die Sporthalle, der Beachvolleyballplatz und 
die Trampolinanlage sind nur wenige Höhepunkte. Darüber hinaus ist unser Pro-
gramm natürlich wieder mit vielen Highlights gefüllt. Wenn ihr zwischen 10 und 
13 Jahre alt seid, dann meldet euch schnell an, um Teil dieses Sommerevents zu 
werden. 

Anmeldung und weitere Informationen zu beiden Freizeiten gibt es bei 
Wolfgang Piontek oder auf unsere Internetseite www.jugend-speldorf.de.
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Blick über den Tellerrand

Die Gefährdetenwohnhilfe des 
Diakonischen Werkes

Nahe der Stadthalle, in einer kleinen 
Anliegerstraße befindet sich die Ge-
fährdetenwohnhilfe. Von außen ein
eher unscheinbares kleines Mehrfa-
milienhaus. In dem städtischen Haus 
wohnen bis zu 20 alleinstehende 
Männer, die durch einen Sozialpäda-
gogen des Diakonischen Werkes seit 
vielen Jahren beraten und betreut 
werden.

Wer sind die Bewohner?
„Personen, bei denen besondere 
Lebensverhältnisse mit sozialen Schwie-
rigkeiten verbunden sind...“ So heißt es 
offiziell im Sozialgesetzbuch XII.

Was heißt das? Welche persönlichen 
Schicksale verbergen sich hinter dieser 
Formulierung? 

Viele von ihnen kommen aus prekären 
Familienverhältnissen, mitunter sind 
sie in Obdachlosensiedlungen groß 
geworden, haben häusliche Gewalt 
und die Alkoholerkrankung der Eltern 
erfahren.

Früh haben sie selber angefangen zu 
trinken, irgendwann die Arbeit verloren. 
Ehe bzw. Partnerschaften gingen in 
die Brüche. Das Wegbrechen sozialer 

Kontakte. Was folgte, war die Obdachlo-
sigkeit. Nicht wenige haben monatelang 
draußen genächtigt.

Ein „Dach über dem Kopf“
In der Gefährdetenwohnhilfe ange-
kommen: Weg von der Straße. Endlich:  
das sprichwörtliche Dach über dem Kopf 
haben. Mehr noch: Sicherheit und eine 
Art  “Zuhause“. Nicht mehr allein sein 
–  sich nicht schämen müssen für das 
persönliche Scheitern.

Was kommt dann?
Einer will eine Alkoholentwöh-
nungstherapie beginnen, ein anderer
hat schon mehr als eine abgebrochen. 
Ein Dritter findet einen Weg  kontrolliert 
zu trinken.

Kleine Erfolge zählen für jemanden,
der mit 50 alles verloren zu haben
scheint. Mit 364 € Hartz IV zurecht 
kommen, nicht leicht! Immerhin: Einen 
Ansprechpartner vor Ort haben, profes-
sionelle Hilfe erhalten bei Ämterangele-
genheiten u.ä.; ein offenes Ohr finden. 

In 16 Jahren haben bislang über 100 
Menschen hier im Haus gelebt.
Zwischen Stadthalle und Bahndamm 
- zwischen Resignation und einem 
Schimmer von Hoffnung. 

Roland Schiemann, 
Sozialpädagoge, 

Gemeindepartner 
der Ev. Kirchenge-

meinde Speldorf
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Friedenskonvokation

Unterwegs in Sachen Frieden

Ein Erntedankfest zum Abschluss der Dekade 
zur Überwindung von Gewalt, das soll die 
internationale ökumenische Friedenskon-
vokation sein, die vom 17. bis zum 25. Mai 
in Kingston / Jamaika stattfindet. Pfarrerin 
Ursula Thomé vom Gemeindedienst für 
Mission und Ökumene (GMÖ) ist eine von 
1000 Teilnehmenden aus 120 Ländern. Als 
Friedensbotschaft im Gepäck hat sie acht 
großflächige Banner. Sie sind Ergebnis eines 
Kreativprojekts im Rahmen einer internatio-
nalen Partnerschaftsbegegnung des Kirchen-
kreises Essen im Kulturhauptstadtjahr 2010.  

Konkret arbeitet die Konvokation zu den 
Themen: Friede „in der Gemeinschaft“, „mit 
der Erde“, „zwischen den Völkern“ und „in der 
Wirtschaft“ – große Ziele. Konnten Sie in ihrer Arbeit der letzten Jahre schon etwas 
ernten?
Ich denke schon, dass die Friedenstheologie in vielen Arbeitsbereichen praktisch 
wirksam geworden ist. Es gibt beispielhafte Projekte in der Jugendarbeit, die sich 
mit gewaltfreier Konfliktbearbeitung beschäftigen. Viele basisnahe Impulse hat es 
auch in der Frauenarbeit gegeben, so beteiligen sich evangelische Gruppen etwa 
am jährlichen Aktionstag gegen häusliche Gewalt am 25. November. Auch die KiTa, 
die den Kindern interkulturelles Lernen ermöglicht, arbeitet mit an der Friedens-
theologie. Auch wenn nicht jedes einzelne Projekt darunter mit dem Etikett der 
„Dekade“ versehen ist, so ist es doch ein wichtiger Beitrag auf unserem gemein-
samen Weg. 

Was gibt es für uns, hier im Ruhrgebiet, als Nächstes zu tun?
In der interkulturellen Arbeit und in der interreligiösen Begegnung, da könnte und 
sollte bei uns noch viel mehr passieren. Da sind wir herausgefordert, uns zu öffnen. 
Da können wir von anderen Teilnehmerländern der Friedenskonvokation lernen. 

Pfarrerin Ursula Thomé berichtet in Gemeinden, Einrichtungen und Kreisen gerne 
über ihre Erfahrungen in Jamaica und Mit-Mach-Möglichkeiten bei Projekten auf 
dem Weg zu einem gerechten Frieden, Kontakt: thome@gmoe.de, Telefon: 0208. 
882269413 



 Nie mehr Reparaturrechnungen!
Für unsere Mitglieder kostenlose Reparaturen für alle Fernseher & 
Hausgeräte.
Notdienst kostenlos anrufen: 0800-38 38 388.
Spezielle Serviceangebote für Senioren wie kostenloser Abholservice.

 SAT-Anlagen – Kabellösungen
Kabelgebühren zu hoch? Fit für die Analogabschaltung 
31.03.2012? Wir entwickeln die für Sie passende Lösung. Umstellung 
von analog-SAT auf digital-SAT oder von Kabel- auf SAT-Empfang. 
Immer gilt: bessere Qualität, niedrigerer Preis. 

 Kaffee-Vollautomaten
Auf Knopfdruck ein Stück Urlaub mitten im Alltag. Genusspause für 
die Sinne und eine Auszeit von der Hektik. Kaffee - das 
Genießergetränk. Wir bieten den Service für Kaffee-Automaten 
natürlich für die private oder geschäftliche Nutzung.

 Verkauf - Finanzierung und Miete
Wir verkaufen Geräte aller gängigen Hersteller und Preislagen. 
Auf Wunsch nehmen wir Ihr Altgerät in Zahlung.
Stromkosten, Telefongebühren, Kabelgebühren zu hoch? Lassen Sie 
sich ein unverbindliches Angebot machen – Anruf genügt.

Profi-Kundenservice

Seit über 40 Jahren in Ruhrgebiet und Niederrhein

Mülheim, Oberhausen, Duisburg - Telefon kostenlos 0800 38 38 388
Zentralwerkstatt - Duisburg

E-Mail: info@fued.de - www.fued.de

 






Apotheke am Lierberg 

Friedhofstr. 102 in Speldorf 
Zustelldienst und Bestellservice 
für KRANKENPFLEGEARTIKEL 

--- 

großzügige Sanitätsabteilung 
- 

Parkplatz am Haus 
- 

klimatisierte Räume 
 

Telefon 58 91 29 - Telefax 58 91 30 
apotheke-am-lierberg@t-online.de 

www.apothekeamlierberg.de
Inh.: Hans und Monika Wendling 
Apotheker für Offizin - Pharmazie



Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende Therapien und Wellness-
behandlungen biete ich in meiner Praxis an:

• Akupunktur
• Chiropraktik
• Neuraltherapie
• Kochsalz-Therapie
• Elektrotherapie
• Bewegungstherapie

• Klassische Massage
• Bindegewebsmassage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage

• Hot Stone Massage
• Aromaölmassage
• Cellulite Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter Weg 196
45478 Mülheim (Ruhr) - Speldorf

Tel.: 0208 / 30 78 166

E-Mail: Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de
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Besondere Gottesdienste

Mini-Gottesdienst
Mit den Kleinsten das Größte feiern

„Gott ist wie ein guter Hirte“

Gottesdienst für Kinder von 1-3 und ihre 
Eltern, Großeltern oder Tageseltern am 

Donnerstag, den 16. Juni 2011 
um 10.00 Uhr in der Lutherkirche

Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle herzlich eingeladen, 

sich mit Saft oder Kaffee zu stärken.

Sommerkirche in Speldorf
Predigtreihe: Gottesbilder

 
 
31.7. 10.00 Uhr  Lutherkirche         Cordes
 3x1=1 Gott rechnet anders  (2. Korinther 13,13)

7.8. 10.00 Uhr  Lutherkirche         Schirmer
 Gott macht Pause – „Du sollst den Feiertag heiligen“
 
14.8. 10.00 Uhr  Lutherkirche         Cordes  
 Ist Gott mächtig oder ohnmächtig?  (Psalm 145)

21.8. 10.00 Uhr  Lutherkirche         Göttert
 Ist Gott leidenschaftlich und eifersüchtig? ( Hosea 1+2)

28.8. 11.15 Uhr  Kirche am Brandenberg      Göttert 
 Gottes Lieblingsspiel  (Sprüche 8)

Im Anschluss an alle Gottesdienste laden wir ein zum Kirchkaffee draußen neben 
der Lutherkirche bzw. im Garten der Kirche am Brandenberg.

Herzliche Einladung zum

Ordinationsgottesdienst 
für 

Vikarin Dorothea Mathies

Du stellst meine Füße
auf weiten Raum. (Psalm 31,9)

am Sonntag, den 19. Juni 2011 
um 10 Uhr 

in der Lutherkirche 
mit anschl. Empfang im GH Mitte
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Auf einen Blick

Juni

08.06. 17:00 Uhr Senioren-Sommerabend, EKaB
15.06. 20;00 Uhr Kleben und Klönen, GH Mitte
16.06. 10:00 Uhr Mini-Gottesdienst, Lutherkirche
16.06. 20:00 Uhr Hausaufgaben & Co – Schule ohne Stress? 
   Evangelisches Familienzentrum Speldorf-West
19.06. 10:00 Uhr Ordinationsgottesdienst für Vikarin Dorothea Mathies, 
   Lutherkirche und danach GH Mitte
19.06. 18:00 Uhr Friedensgebet, EKaB
21.06. 09:30 Uhr Frauengesprächskreis, EKaB
22.06. 15:00 Uhr Seniorentreff, GH Mitte
28.06. 19:30 Uhr Gott und die Welt, Kolo
29.06.  14:30 Uhr  Seniorentreff Ost, GH Mitte
29.06. 19:30 Uhr Männertreff am Brandenberg, EKaB

Juli

02.07.  10:00 Uhr Kinderbibeltag, GH Mitte
03.07. 11:00 Uhr Open - Air – Gottesdienst, Lutherkirche Parkplatz
04.07.  18:30 Uhr  Interreligiöser Dialog der Frauen, GH Mitte
05.07. 09:30 Uhr Frauengesprächskreis, EKaB
10.07. 10:00 Uhr Kindergottesdienst Mitte Ausflug, GH Mitte
10.07. 18:00 Uhr Friedensgebet, EKaB
14.07. 19:30 Uhr Treffen offene Kirche, GH Mitte
16.07. 20:00 Uhr Gospelkonzert Celebrate, Kirche an der Wilhelminenstr.
17.07. 11:15 Uhr  Gottesdienst für Mensch und Tier, EKaB
19.07. 09:30 Uhr Frauengesprächskreis, EKaB
21.07. 20:00 Uhr Gott und die Welt, Kolo
21.07.  15:00 Uhr Seniorensommerfest, GH Mitte
23.07. 18:00 Uhr „Sommernacht am Speldorfer Dom“, Lutherkirche

August

11.08. 19:30 Uhr Sakristeigespräche, Lutherkirche
14.08. 18:00 Uhr Friedensgebet, EKaB
18.08. 19:30 Uhr Sakristeigespräche, Lutherkirche
31.08.  10:00 Uhr  Seniorenausflug, Alte Senfmühle
31.08. 19:30 Uhr Männertreff am Brandenberg, EKaB
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Angebote für Seniorinnen & Senioren

Seniorentreff 
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die gerne einen 
Nachmittag in geselliger Runde verbringen, mit Kaffee und 
Kuchen, einem Wort zur Besinnung, Gesang und mit einem 
wechselnden Programm zum Zuhören und Mitmachen. 
Schauen Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns über jedes 
neue und bekannte Gesicht. 

Herzliche Einladung! 

Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitte), Matthias Göttert (Süd) & Alexandra Cordes (Ost)

Gemeinsames Seniorensommerprogramm 

08. Juni  Neu ! Senioren-Sommerabend am Brandenberg 
  mit musikalischen Gästen und anschließendem Grillen
Der Knabenchor Mülheim an der Ruhr (Schola) wird bei uns zu Gast sein, zusammen mit dem 
Pianisten Zoran Markovic, der schon  1. Preisträger im Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
& Rotary – Klavierwettbewerb Essen geworden ist; dazu gibt es literarische Texte im Wechsel 
mit der Musik. Abschließend herzliche Einladung zum Grillen, bei gutem Wetter im Garten 
der Kirche am Brandenberg.

Mittwoch, 08.Juni 2011,     Beginn: 17.00 Uhr ,           Ende ca. 19.30 Uhr  
21. Juli  Seniorensommerfest der Gemeinde (s. Seite 39)
25. August Seniorenausflug der Gemeinde (s. Seite 6)

Seniorentreff im Juni (um 15:00 Uhr, Gemeindehaus Mitte)

22. Juni 2011 Island – Insel aus Feuer und Eis.
  Einmal um die Insel mit Bildern, Geschichten und Pfarrerin   
  Katrin Schirmer

Seniorentreff Ost (um 14:30 Uhr, zur Zeit im Gemeindehaus Mitte)
29. Juni 2011
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Gruppen & Kreise  

BIBELGESPRäCH:
Die Treffen sind jeweils Montag 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte. Grundlage ist der 
Predigttext für den folgenden Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
Achtung: jeden 2. Don-
nerstag im Monat:  09.06. 
& 14.07. (im August kein 
Treffen), jeweils von 9.30h 
bis 11.30h im GH Mitte.
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUP-
PE FüR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann? Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo? Im GH Mitte, Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRüHSTüCKSTREFF:
Warum alleine frühstücken, wenn man das 
auch in netter Gesellschaft kann?
Dienstags, von 9 bis 11 Uhr im GH Mitte. 
Kein Frühstück am 14.06., 26.07.,02.08. & 
09.08..
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
Donnerstag, 21.07.,von 9.30-
11.30 Uhr im GH Mitte.
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDäCHTNISTRAINING:
Ab dem 06.06. jeweils 14-tägig montags, von 
15:00 bis 16:30 Uhr 
in der Ev. Kirche am Brandenberg.
Leitung und Kontakt: Frau M. Schudek, 
Tel: 411470, E-Mail: m.schudek@online.de

GESPRäCHSKREIS PFLEGENDER 
ANGEHÖRIGER:
Am 06.06. & 11.07. (im August kein Treffen), 
jeweils von 15:30-17:30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Michaela Langfeld

GYMNASTIK FüR FRAUEN
Wir freuen uns 
über Verstärkung
Donnerstag von
18:00 bis 19:00 
Uhr, EKaB 

Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

JUNGE FAMILIEN IN DER GEMEINDE:
Kontakt und Information : 
Familie Hellwig, Tel.: 590021

MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn Sie und Ihr Kind im 
Alter ab einem Jahr mit 
anderen Eltern und Kindern 
spielen, toben, singen, 
malen und basteln wollen, 
ist ein Miniclub der richtige 
Ort dazu.

Wenn Sie eine neue Gruppe anbieten möchten, 
stellen wir Ihnen gut ausgestattete Räume in 
den Gemeindehäusern Mitte zur Verfügung. 
Bei der Plannung und Durchführung können 
Ihnen erfahrene Leiterinnen beratend zur Seite 
stehen. Wir freuen uns über neue Miniclubs in 
unserer Gemeinde!
Wegen Umbau des Kindergartens Mitte finden 
alle Miniclubs im GH Mitte statt:

Montags von 9:30 bis 11.:00 Uhr 
mit Kindern zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Angela Garske, Tel. 3043827
Dienstags von 9:30 bis 11:00 Uhr 
mit Kindern im Alter von 2 bis 3 Jahren.
Kontakt: Kirsten Bovermann, Tel. 426064
Donnerstag von 9:30 bis 11:00Uhr 
mit Kindern zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt:Angela Garske, Tel. 3043827

Kontakt und Informationen zu Miniclubs:
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993
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Gruppen & Kreise

PATCHwORK:
Wir treffen uns mittwochs von 9:30 - 11:30 Uhr 
im GH Mitte und suchen noch Frauen, die Lust 
haben, mit uns zu nähen. 
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

PUPPENBASTELN NACH wALDORFART:
Wir fertigen Puppen nach Waldorfart und 
vieles mehr aus Stoffen. Kommen Sie einmal 
vorbei! 
Montags von 18:30 - 21:00 Uhr, GH Mitte. 
Leitung:  Fr. E. Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15:00 - 17:30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:  Fr. K. Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden Donnerstag treffen wir uns an der 
bereits gedeckten Tafel um 13:00 Uhr zum 
Mittagessen mit drei Gängen im GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon: 55816 
Ehepaar Siepmann.
Wir freuen uns auf Sie!

SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die 
Mitspieler bzw. der Grund einfach mal wieder 
die Karten oder Brettspiele auszupacken und 
anzufangen? Kommen Sie doch zu uns, wir 
brauchen Sie! Denn alle 14 Tage eröffnen wir 
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere näch-
sten Termine: ab dem 27.06. jeweils 14-tägig 
ab 14:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Siepmanns, Tel: 55816

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir treffen uns fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002..

FBS-KURS: GYMNASTIK FüR SENIOREN:
Wir treffen uns auch nach der dunklen Jahres-
zeit wieder: donnerstags von 9:00 bis 9:45 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

Die Termine sind jeweils dienstags in den Räumen der Evangelischen 
Kirche am Brandenberg, wir beginnen um 19.30 Uhr. 
Alle Frauen, die sich gerne über Themen aus Kirche, Gesellschaft, 
Tradition und Alltag informieren wollen und Freude daran haben, in 
geselliger Runde darüber ins Gespräch zu kommen, sind bei einer 
Tasse Tee und Plätzchen herzlich dazu eingeladen.

31.05. Ausflug zur Moschee in Duisburg - Marxloh 

21.06. Die Farbenpracht einer indischen Hochzeit
 Referentin: Frau M. Kaplish

05.07. Was bedeutet für uns Glück ?
 Team des Frauengesprächskreises

19.07. Sommerfest                                                                   Soestausflug im Mai

FRAUENGESPRäCHSKREIS:
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Gemeindebücherei 

Öffnungszeiten:
donnerstags: 
15:00-17:30 Uhr
sowie jeden ersten
Sonntag im Monat:
11:00-12:00 Uhr

Neues aus der Gemeindebücherei
Nicht jedes Buch, das man lesen möchte, muss man sich selbst kaufen 
und ins eigene Regal stellen, man kann es auch ausleihen.
Nutzen Sie das Angebot unserer öffentlichen Gemeindebücherei und 
sparen Sie Platz und Geld, denn unser Angebot ist für Sie und Ihre 
Kinder weiterhin kostenlos. 

Kommen Sie vorbei und sehen Sie, was wir an neuen Büchern für Sie 
eingekauft haben – hier Titel und Autoren:

Das Lächeln der Sterne - Nicolas Barreau, Schlechte Gesellschaft – Katharina Born, Zwei 
Bemerkenswerte Frauen – Tracy Chevalier, Für Eile fehlt mir die Zeit - Horst Evers,  Die 
Pfeiler des Glaubens – Ildefonso Falcones, Sturz der Titanen – Ken Follet , Freiheit – 
Jonathan Franzen, Die Frau unseres Lebens – Carla Guelfenbein, Ruhm – Daniel Kehlmann, 
Schöner Schein – Donna Leon, Guttenberg Biographie – Lohse/Wehner, Im Bann der Maori 
– Johanna Moran, Der rote Sari – Javier Moro, Die erste Liebe – Veronique Olmi, Alle, dalle 
lieben Dich – Stan O´nan,  Das Lied der Sonnenfänger – Julie Peters, Gute Geister - Kathryn 
Stockett, Rückkehr nach Missing – Abraham Verghese, Sterne über rotem Land – Lynne 
Wilding 

Der italienische Geliebte – von Judith Lennox 
Italien in den frühen 1930ern: In der Villa Millefiore bei Fiesole erleben die 
englischen Schwestern Tessa und Freddie Nicolson eine ungetrübte Jugend. Nach 
dem unsteten Künstlerdasein und dem frühen Tod des Vaters hat die Mutter mit 
ihren beiden Töchtern hier eine Heimat gefunden - und in der gut situierten Familie 
Zanetti enge Freunde. Als die 17-jährige Tessa sich zum ersten Mal verliebt und eine 
leidenschaftliche Beziehung mit Guido Zanetti eingeht, werden die Mädchen nach 
England ins Internat geschickt. Jahre vergehen, in denen die beiden Frauen ihren 
Weg machen: Freddie fasst als Redakteurin bei einer Zeitschrift in London Fuß, die 

anziehend schöne Tessa kann sich als Mannequin ein ausgelasseneres Leben leisten. Anders als ihre 
Schwester weiß Tessa, dass sie eines Tages nach Italien zurückkehren will. Sie scheut sich jahrelang 
vor einer festen Bindung und droht darüber alles zu verlieren, was sie liebt. Als Italien sich im Zweiten 
Weltkrieg Deutschland anschließt, wird Tessas lange erträumte Rückkehr zu einem gefährlichen 
Unterfangen. Und auch Freddie begräbt ihre Sehnsüchte viel zu lang ...

winter-Kartoffel-Knödel: ein Provinz-Krimi – von Rita Falk 
Der erste Fall für Franz Eberhofer ist ein ganz bizarrer; da ist diese Geschichte mit den 
Neuhofers. Die sterben ja an den komischsten Dingen. Mutter Neuhofer: erhängt im 
Wald. Vater Neuhofer (Elektromeister): Stromschlag. Jetzt ist da nur noch der Hans. 
Und wer weiß, was dem noch bevorsteht ... Normalerweise schiebt Dorfpolizist Franz 
Eberhofer in Nieder-kaltenkirchen eine ruhige Kugel. Aber jetzt: Vierfachmord! Stress 
pur! Zum Glück kocht die Oma den hammermäßigsten Schweinebraten, wo gibt. Und 
das beste Bier gibt‘s eh beim Wolfi…. 
Herrlich dieser erfrischend lustige Krimi von Rita Falk. Mit 220 Seiten lässt sich diese 

Geschichte im Hand um Drehen an einem Tag lesen und danach ist man fast schon traurig, dass das 
Buch zu Ende ist. Ein Glück nur, dass auf der letzten Seite sich schon eine neue Geschichte anzubahnen 
scheint, die auf eine baldige Fortsetzung hoffen lässt.

Wir freuen uns auf Sie - Das Team der Gemeindebücherei



31

Kindergottesdienste

Kindergottesdienst in der Ev. Kirche am Brandenberg

Wann?    Sonntag, 11.00 – 12.15 Uhr
Wo?  Ev. Kirche am Brandenberg, Friedhofstr. 140
Wer?  Alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren.

Wir treffen uns weiterhin am Sonntagmorgen,
außer in den Sommerferien und am  3. Juli (Open-Air-Gottesdienst an der Lutherkir-
che).

Dabei bereiten wir den 2. Open-Air-Gottesdienst mit Tieren 
am 17. Juli gemeinsam vor.

Wir freuen uns auf euch!

Euer Kigo – Team: Julia, Julia, Kira, Sabrina und Matthias

Kindergottesdienst Lutherkirche um 11 Uhr

„Ihr seid die Kleinen in der Gemeinde, doch ohne euch 
geht gar nichts, ohne euch geht`s schief....“ 
Wir freuen uns, wenn ihr zu uns in den Kindergottesdienst 
kommt!

wann? Sonntag, 11.00 – 12.00 Uhr
wo? Gemeindehaus Mitte, Duisburger-Str. 276
wer? Alle Kinder zwischen 4 und 11 Jahren

Der Kindergottesdienst findet statt am: 15. Mai 2011 / 22. Mai 2011 / 29. Mai 
2011 / 10. Juli 2011 (Kigo-Ausflug!) / 17.Juli 2011. 
(Im Juni fällt wegen der vielen Feiertage aus; am 3. Juli sind alle Familien zum 
Open-air Gottesdienst eingeladen! In den Sommerferien findet kein Kigo statt.)
  
Euer Kigo-Team: 
Caren, Christina, Jellena, Kristina, Michelle und Nina. 

 Jugend forscht bei 
den Kaninchen im 
Pfarrgarten

Generalprobe 
für unser 
Ostersingspiel
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Ev. Familienzentrum Speldorf-Mitte

warum regnet es im Regenwald?

Für einige Wochen verwandelte sich unsere Einrichtung in einen wahren Dschungel. 
Grüne Blätterlianen kamen von der Decke,  Papierschlangen und Affen  bevölkerten 
unseren Gruppenraum. Das Projekt  „  Der Regenwald, die grüne Lunge unserer 
Erde“  begeisterte Kleine  wie auch Große. Wir erfuhren nicht nur, dass hier die 
größten Bäume 60 m hoch werden, sondern auch, welche Tiere und Menschen dort 
leben.  
Das Abholzen der tropischen Wälder und die damit verbundene Bedrohung der 
dort lebenden Tiere waren auch ein Thema , das die Kinder sehr beschäftigte. Und 
so beschlossen wir gemeinsam  die Rettung der  Orang Utans auf Borneo zu unter-
stützen.
An einem Elternnachmittag berichteten zunächst die Wackelzähne alles Wissens-
werte über die Regenwälder. Anschließend berichteten wir von unserem Vorhaben 
und jede Familie  gab gerne einige Euros in die Sammelbüchse. 320€  kamen zur 
großen Freude der Kinder und des Teams zusammen.    
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Ev. Familienzentrum Speldorf-West

„Blumen der Hoffnung“ 

haben die Kinder aus unserer Einrichtung für einen Basar zu Gunsten der Erdbeben- 
und Tsunamiopfer in Japan mit ihren Eltern eingetopft und dekoriert. Das gefiel 
einer Japanerin, die seit einigen Jahren in Speldorf lebt und davon erfahren hat, so 
gut, dass sie spontan eigene „Hoffnungszeichen“ beisteuerte: 80 selber gefaltete 
Origami-Kraniche. 
Bei dem Benefizbasar konnten Eltern, Großeltern, Freunde und Nachbarn die Blu-
mentöpfe und Kraniche gegen eine Spende erwerben. 
Dazu gab es selbst gebackenen Kuchen und Kaffee aus fairem Handel. 
Der Erlös von 1000,- € wurde an die „Diakonie Katastrophenhilfe“ überwiesen.

Für die Schulzeit wünschen wir unseren 
„Wilden Hummeln“ alles Gute und 
hoffen, dass ihr eure Kindergartenzeit in 
guter Erinnerung behaltet!
Weiter wünschen wir euch, dass ihr auf 
Menschen trefft, die verständnisvoll 
euren weiteren Lebensweg begleiten 
werden. 

Wir denken gern an die Zeit mit euch 
zurück!

Auch den Eltern ein herzliches Dankeschön für die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.

Margret Ruminski   Heike Philipps   Heike Munka   Heidi Kulmer   Andrea Raum   
Daniela Jelassi   Stefanie Kotzur   Angela Plocki
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Kirchenmusik Links der Ruhr

Kinder- und Jugendchöre
KüKENCHÖRE
Kindergarten Calvinstraße (Broich)
Kindergarten Reichstraße (Broich)
im 14-tägigen Wechsel
montags, 11:15 – 12:00 Uhr

Kindergarten Lindenhof (Saarn)
im GZ Christuskirche
mittwochs, 14:15 – 15:00 Uhr

Kindergarten Haus Kinderlust (Saarn)
im GZ Dorfkirche
donnerstags, 14:15 - 15:00 Uhr

Kindergarten Mitte (Speldorf)
mittwochs, 14:00 - 14:45 Uhr

Kindergarten west (Speldorf)
dienstags, 14:15 – 15:00 Uhr

KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
GZ wilhelminenstraße (Broich) 
montags, 16.00-16.45 Uhr
Leitung: Daphne Tolzmann

GZ Christuskirche (Saarn) 
donnerstags, 15:15-16:00 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

Gemeindehaus Mitte (Speldorf) 
mittwochs, 15:00-15:45 Uhr
Leitung: Carolin Horstmannshoff

KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
jeweils 16:00 - 16:45 Uhr 
GZ Christuskirche (Saarn) 
donnerstags - Leitung: Detlef Hilder 

Gemeindehaus Mitte (Speldorf) 
mittwochs - Leitung: Carolin Horstmannshoff

Instrumentalkreise
POSAUNENCHOR SAARN
GZ Christuskirche (Saarn)
mittwochs, 20:00 - 21:30 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

FLÖTENKREIS FüR ERwACHSENE
GH wilhelminenstraße (Broich)
donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Daphne Tolzmann

BROICHER INSTRUMENTALKREIS
GZ wilhelminenstraße (Broich)
donnerstags, 10:00 - 11:45 Uhr
Leitung: Hannelore Hörnemann

NEUES TELEMANN-KAMMER-
ORCHESTER MüLHEIM-SAARN
GZ Dorfkirche (Saarn)
freitags, 18:45 Uhr - Leitung: Albrecht Sippel

Vokalchöre
EV. KIRCHENCHOR BROICH
GZ wilhelminenstraße (Broich)
donnerstags, 20:00 - 21:30 Uhr
Leitung: Daphne Tolzmann

PROJEKTCHOR LINKS DER RUHR
GZ Dorfkirche (Saarn)
montags, 20:00 - 21:30 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

ENSEMBLE ANIMA CANTAT
Termine und Ort nach Vereinbarung
donnerstags, 19:30 - 21:30 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

CHOR 
Gemeindehaus Mitte (Speldorf)
dienstags, 19:45 - 21:30 Uhr
Leitung: Carolin Horstmannshoff

GOSPELCHOR ‘N‘ JOY
Gemeindehaus Mitte (Speldorf) 
Termine auf Nachfrage bei  Carolin Horst-
mannshoff, Tel. 7409329Detlef Hilder 49 67 46

Carolin Horstmannshoff    74 09 329
Daphne Tolzmann  94 13 130  
Pfr.i.R. Albrecht Sippel  48 66 54
Hannelore Hörnemann            02 01 68 35 76
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Kirchenmusik Links der Ruhr

Abraham und Sara – Versprochen ist versprochen
Kindermusical der Kinderchöre Speldorf am 19. Juni in der Lutherkirche

Einen langen und abenteuerlichen Weg müssen Abraham und Sara zurücklegen, bis sie 
endlich das gelobte Land erreichen und ihr größter Wunsch nach einem Sohn und Erben in 
Erfüllung geht. Abraham und seine Frau Sara folgen dem Befehl des Herrn und verlassen 
gemeinsam mit ihrem Neffen Lot ihre Heimatstadt. Gott verspricht Abraham , seine Nach-
kommen so zahlreich wie Sterne am Himmel zu machen. Wie soll das gehen, da Abraham 
und Sara bisher kinderlos geblieben sind? Doch Gott hat einen großen Plan. Abraham und 
Sara müssen auf dem Weg ins verheißene Land viele Verwicklungen, Missverständnisse,  
Gefahren und Abenteuer bestehen, bis sie die lang ersehnte Geburt ihres ersten Sohnes 
Isaak feiern dürfen. 
Eine spannende Geschichte um Mut und Gottvertrauen, die die Kinderchöre Speldorf 
jetzt wieder in ihrem Kindermusical „Abraham und Sara – Versprochen ist versprochen“ in 
vielen wunderschönen, mitreißenden wie nachdenklichen Liedern zur Aufführung bringen 
werden.
Begleitet werden die Kinderchöre Speldorf wieder vom bekannten Gregory Gaynair Trio.
Einstudierung und Gesamtleitung liegen bei Kantorin Carolin Horstmannshoff.

Die Aufführung beginnt um 16.00 Uhr. Einlass in die Kirche ist ab 15.00 Uhr.
Eintritt 6,-€ / ermäßigt 4,-€

Celebrate - Gospelkonzert am 16. Juli 2011 !
Gospel ’n’ Joy LdR präsentiert Gospelfeeling in der wilhelminenkirche

Temperament, Gefühl und ansteckende Freude: Das alles ist Gospel – und darauf können 
Sie sich bei dem Gospelkonzert des Gospelchores „Gospel ’n’ Joy LdR“ freuen!
„Celebrate!“ wird so nicht schlicht der Name des Programms bleiben, sondern es wird 
musikalisch gefeiert!
Gospel ’n’ Joy LdR – entstanden aus den ersten Gospelworkshops, die es in den Jahren 
2008 und 2009 in Mülheim gab, hat sich mittlerweile zu einer festen Gruppe entwickelt 
– und die zeichnet sich auch durch Temperamt, Gefühl und Lebensfreude aus!
Das Konzert steht unter der Leitung von Kantorin Carolin Horstmannshoff. Und das
bekannte „Gregory Gaynair Trio“ gehört mittlerweile auch schon fest dazu.
Alle sind herzlich eingeladen, Musik zu genießen, Musik zu spüren, (mit) Musik zu feiern
– und nebenbei immer wieder neue Gospels kennenzulernen. So halten Einflüsse des
Rock, Pop, Soul, Blues, Reggae und des Country immer wieder Einzug in die größtenteils
eigenen Arrangements (Carolin Horstmannshoff).
Gospel ’n’ Joy freut sich auf alle!

Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr in der wilhelminenkirche Broich. Einlass ist ab 19.00 
Uhr. Eintritt: 8,-€ / ermäßigt 5,-€
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Bezirk 3 / Rocknacht

„Sommernacht am Speldorfer Dom“

am 23. Juli 2011

Musik open-air (oder wetterbedingt in der Kirche) von 19:00 - 22:00 Uhr,
Biergarten und Grill sind geöffnet von 18.00-23.30 Uhr.

Herzliche Einladung zum 3. Nachfolger der Speldorfer Rocknacht. 
Erneut wird aus der Rocknacht nun eine Sommernacht mit Open-air-Musik 

oder Musik unplugged in der Kirche.
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Neues und Bewährtes im Gemeindeleben

Sommer, Sonne, Strand und Mehr - 
Urlaub einmal anders

Am 21. Juli 2011
von 15.00 bis 18.00 Uhr

im Gemeindehaus Mitte.

Mit Kaffee und Kuchen,
einem bunten Programm zum Mitgestalten

und Grillen zum Abschluss.
Feiern Sie doch mit!

Ideen und Kuchenspenden sammelt: 
Michaela Langfeld Tel. 496234

Offene Lutherkirche 
Dienstag - Freitag:  10-12 Uhr und 15-17 Uhr 
Samstag:   10-12 Uhr und 14-16 Uhr
  …  einfach reinschauen 
  …  Ruhe und Zeit für ein Gebet
  …  einen Moment der Stille genießen 
  …  eine Kerze anzünden

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sommerfest 60+

Open - Air - Gottesdienst 
an der Lutherkirche:

„Dem Himmel so nah“ 

Am 3. Juli 2011 um 11.00 Uhr
auf dem Parkplatz neben der Lutherkirche,
mit anschließendem Grillen und Erzählen 

im Schatten der Kirche

Herzliche Einladung!
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